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der Gemeinde Michaelnbach

Nach den ziemlich kalten Februarwochen 
taut die Natur allmählich wieder auf. Auch 
uns locken die warmen Sonnenstrahlen 
aus den Häusern. 
Ein passender Zeitpunkt für einen 
persönlichen Frühjahrscheck. Der Ge-
sundheitstag am 31. März bietet eine gute 
Gelegenheit dazu. Ein großes Angebot an 
Teststationen und Beratungen machen 
uns fit für das Frühjahrsprogramm!

Zuvor sind die Kinder und Jugendlichen 
am 24. März wieder aufgerufen mit dem 
Umweltausschuss die Müllsünden vom 
vergangenen Jahr wegzuräumen. 
„Rama dama“ ist der Aufruf, unser Ge-
meindegebiet wieder von weggeworfen-
en Gegenständen zu säubern. Danke 
allen jungen Aktivisten, die diese Aktion 
so tatkräftig unterstützen und unser 
Gemeindegebiet reinigen. 

Unser neues Geschäft ist bereits seit 
mehr als einem halben Jahr in Betrieb. 
Für viele ist es nicht mehr wegzu-
denken. 

Liebe MichaelnbacherInnen!

Keine Verwendung mehr gibt es für das 
alte Geschäft. Eine Weiternutzung wäre 
zudem sehr teuer, weil vieles saniert 
werden müsste. 
So hat der Gemeinderat in der letzten 
Sitzung beschlossen, das alte Geschäft 
abzutragen. 
Zuvor bietet sich die Gelegenheit in 
einem Flohmarkt noch brauchbare Aus- 
stattungsgegenstände günstig zu erwer-
ben. 
Nähere Infos zum allerletzten Abverkauf 
am Ostermontag und Dienstag gibt es 
auf Seite drei. In den darauffolgenden 
Wochen wird das Gebäude abgetragen 
und der Platz provisorisch gestaltet.
Beim Fest des Musikvereines und 
beim Mostkirtag wird dieser Platz dann 
erstmals ausgiebig für Veranstaltungen 
genutzt.

Euer Bürgermeister

Wichtige Termine

Rama dama, 
24. März, 9.00 Uhr, 
Bauhof

Akupressur für den 
Hausgebrauch - 
Workshop, 24. März, 
9.00 - 12.30 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Ostermarkt, 
30. März - 1. April, 
Elke Muckenhumer, 
Minithal 3

Gesundheitstag, 
31. März, 14 - 17 Uhr, 
Volksschule

Flohmarkt für 
Kinderartikel,  
31. März, 13 bis 
17 Uhr, GH Übleis

Landwirtschafts-
foliensammlung, 
3. April, 13 - 15 Uhr, 
Humer Alfons, 
Krumbach 5, 4712

Kabarett Union, 
13. April, 19.30 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Blutspenden, 
26. April, 16 - 20 Uhr, 
Volksschule

Weinverkostung, 
28. April,  
GH Schörgendorfer

Samstag, 31. März 2012

14.00 - 17.00 Uhr

Volksschule Michaelnbach

Ich wünsche allen
Michaelnbachern einen

schönen Frühling und ein
fröhliches Osterfest!
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In der zweiten Jännerhälfte sind in den Wäldern des 
Bezirkes zahlreiche Einzelwürfe aufgetreten.
Es wird daher empfohlen, vor Beginn des Borken-
käferfluges ab Ende März die Wälder sorgfältig auf 
Schadholz zu kontrollieren. Geworfene Bäume und 
auch das stärkere Ast- und Wipfelmaterial sind aus 
dem Wald zu entfernen, bevor der Käferflug einsetzt.
Käfernester aus dem Vorjahr 
sind aufzuarbeiten und das 
Holz aus dem Wald abzu-
transportieren. Zur Abschöpfung 
der ersten Käfergeneration im  
Frühjahr wird die gezielte Vor- 
lage von Fangbäumen empfoh-
len. (keine  Förderung mehr von 
Fangbäumen).

Nach wie vor förderbar sind hingegen die 
Aufforstung von Laub- und Mischwäldern (1.200 bis 
3.200  Euro pro Hektar) sowie Waldpflegemaß-
nahmen wie Stammzahlreduktion in dichten Jung-
beständen und Wertastung ab jeweils einem halben 
Hektar Flächengröße.
Förderungsanträge sind rechtzeitig vor Beginn 
der Fördermaßnahme beim Forstdienst der BH 
Grieskirchen oder beim Forstberater der Bezirks-
bauernkammer zu stellen. 
Vor Beginn der Maßnahme muss die Förderung durch 

Ab Jänner 2013 werden EU-weit nur mehr befristete 
Führerscheine ausgegeben. Ab diesem Zeitpunkt 
werden nur mehr auf 15 Jahre befristete Führerscheine 
ausgestellt.
 
Die wichtigsten Änderungen bei Gültigkeit und 
Erneuerung von Führerscheinen ab 2013:
Ab dem 19. Jänner 2013 ausgestellte Führer-
scheine der Klassen A oder B sind 15 Jahre 
gültig. 
Bei der Erneuerung von Führerscheinen wird in 
Österreich keine Überprüfung des Gesundheits-
zustandes vorgenommen - auch nicht bei Kfz-Lenkern, 
die älter als 50 Jahre sind. 
Ebenso sind keine zusätzlichen 
Auffrischungskurse für Kfz-Lenker, die 
älter als 50 Jahre sind, vorgesehen. 
Aufgrund der bevorstehenden Befris- 
tung erwarten die Führerscheinbe-
hörden für Ende 2012 eine sehr hohe 
Zahl an Umtauschanträgen. 

Wer einen Umtausch plant und Wartezeiten vermeiden 
will, sollte daher bereits jetzt seinen Papierführer-
schein gegen die Karte eintauschen.
 
Alle bis 18. Jänner 2013 ausgestellten Führer-
scheine (Papier- und Scheckkartenführerscheine) 
sind bis Anfang 2033 gültig, Führerscheine ab 
2013 nur noch 15 Jahre. Bis spätestens Anfang 
2033 müssen dann alle unbefristeten Führerscheine 
gegen befristete getauscht werden.
 
Der Umtausch kann bei allen Bezirkshauptmann-
schaften, unabhängig vom eigenen Wohnsitz, 

beantragt werden.

Mitzunehmen ist ein aktuelles Foto. 
Die Gebühr beträgt 49,50 Euro. Der 
neue Führerschein wird innerhalb 
von fünf Tagen per Post an jede 
gewünschte Adresse in Österreich 
zugestellt.

die Abteilung Land- und Forstwirtschaft beim Amt der 
Oö. Landesregierung schriftlich genehmigt werden.

Für die Unterstützung bei der Antragstellung und 
alle forstfachlichen Fragen steht der Forstdienst der 
BH Grieskirchen unter 07248/603-342 gerne zur 
Verfügung.

Waldbestände auf Windwurf kontrollieren und Käferholz aufarbeiten!

Ab Anfang 2013 - neue Führerscheine nur mehr befristet

Nicht vergessen: Ab Juni benötigen Kinder 
einen eigenen Reisepass! 

Für die Ausstellung eines Reisepasses in der 
Bezirkshauptmannschaft sind folgende Unterlagen  
mitzubringen: 
- Amtlicher Lichtbildausweis des/ der Beantragen- 
  den (Vater/Mutter) 
- Geburtsurkunde des Kindes 
- ein Passbild (nicht älter als sechs Monate)
- Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes
- gegebenenfalls Reisepass der Mutter/des Vaters,  
  in den das Kind eingetragen wurde

Zur Identitätsfeststellung muss das Kind zur 
Antragstellung mitgenommen werden.
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Der Altlastensanierungsbeitrag wird für die Sanierung 
von sogenannten Altlasten, das sind hauptsächlich 
ältere Mülldeponien von denen erhebliche Gefahren 
für die Gesundheit von Menschen oder die Umwelt 
ausgehen, eingehoben. 
Ein Altlastensanierungsbeitrag ist daher grundsätzlich 
für Ablagerungen von Erdmaterial und Inertstoffen 
wie Mauerziegel, Steine, Dachziegel (ohne Eternit), 
Beton, etc. in einer „Bauschuttdeponie“ zu bezahlen. 
Dadurch entstehen bei einem Gebäudeabbruch nicht 
unwesentliche Kosten (seit 1. Jänner je Tonne 9,20 €) 
und es werden dadurch sehr oft ältere 
Gebäude als „Ruine“ belassen. 
Mit der Befreiung von diesem Beitrag 
wurde ein Anreiz geschaffen, damit 
Grundstücke mit alten Gebäuden 
neu bebaut werden und nicht neue 
Grundstücke außerhalb der Orte 
erschlossen und bebaut werden. 
Vorerst ist die Befreiung vom 
ALSAG bis 31.03.2013 festgelegt. 

Voraussetzungen für die Befreiung: (es müssen 
alle Kriterien erfüllt sein)
- die wesentlichen Teile des Gebäudes wurden vor 
  1955 errichtet 
- der überwiegende Anteil der Abbruchabfälle wurde 
  einer Verwertung zugeführt 
- die abzulagernde Menge einer Liegenschaft darf 
   200 Tonnen nicht überschreiten 
- der Abgabenvorteil muss nachweislich an den
   Bauherrn weitergegeben werden

Für den Abbruch eines Altgebäudes 
wäre diese Befreiung eine 
passende Gelegenheit. Nähere 
Informationen erhalten Sie beim 
Bezirksabfallverband und am 
Gemeindeamt.

Der Abriss eines Gebäudes ist  der 
Baubehörde (Gemeindeamt) schrif-
tlich mitzuteilen.

Flohmarkt im alten Geschäft: 
Ostermontag, 9. April 
von 14 Uhr bis 17 Uhr und 
Dienstag, 10. April, von 9 bis 
14 Uhr 

div. Kunststoff-
fenster, Holztüren, 
Steintreppen, 
Dachziegel, weiße 
Wandvertäfelung 
(60 x 15 cm, 
ca. 45 m2), div. 
Einrichtungsgegen-
stände, freiwillige 
Spende

Komplettes, gut 
erhaltenes Schlaf-
zimmer weiß (Dop-
pelbett, 2 Nacht-
kästchen, Kasten 
5türig, Spiegel-
kommode), bereits 
zerlegt, VB: 100 €

Schwedenofen mit 
2seitiger Kachel-
verkleidung (B/H/T   
70/120/100)
gegen Selbstabbau 
gratis abzugeben

Ölheizofen inkl. 
Zubehör, VB: 700 €

wunderschöner 
Teppich, ca. 320 x 
250 cm, VB: 75 €

Lichtbalken (12 
lfm), Preis: 80 €

Glasvitrine Retro, 
VB: 30 €

Das alte Geschäftsgebäude soll im 
nächsten Jahr abgetragen werden. 
An dessen Stelle soll ein Ortsplatz 
entstehen. Aus diesem Gebäude 
sowie aus bisherigen Bauvorhaben 
der Gemeinde stehen einige Aus-
stattungsmaterialen zum Verkauf 
bereit.
Folgende Gegenstände sind in den 
nächsten Wochen günstig abzuge-
ben: 

Alle Gegenstände können nach 
telefonischer Vereinbarung besichti-
gt werden. (Farbfotos findest du auf 
www.michaelnbach.at

Bezahlung bei Abholung!

schöner und sehr 
dekorativer Heiz-
strahler (Passat), 
rot, mit Kabel, 
VB: 30 €

Diaprojektor 
Kindermann, mit 
braunem Lederkof-
fer, Preis: 30 €

Wasseranlage 
(Pumpe + Druck-
kessel), VB: 50 €

Plattenspieler Dual 
1070, VB: 30 €

Regale, weiß, per lfm (2 Steher +
5 Regale) Preis: 25 €; per lfm (wie oben, 
beidseitig Regale), Preis: 30 €

Badewanne, weiß, 
inkl. Armaturen, 
VB: 100 €

Flohmarkt altes Geschäft

Befristete Befreiung vom Altlastensanierungsbeitrag
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Oft stellt sich die Frage, was schenke ich meinen 
Eltern, Großeltern, Verwandten oder Bekannten zum 
Geburtstag oder einem anderen Anlass? 
Wie wäre es mit einem Reisegutschein zur Teilnahme 
an den Reisen der Seniorenbund Ortsgruppe 
Michaelnbach?
Erhältlich sind die Gutscheine bei Seniorenbund- 
Obmann Manfred Stiller. (Tel.: 6054) 

Am Dienstag, 3. April (13 - 15 Uhr) wird in Michaeln-
bach bei Humer Alfons, Krumbach 5, die Sammlung 
von gebrauchten landwirtschaftlichen Folien durch-
geführt.
Zur rascheren Abwicklung erfolgt die Sammlung 
in bewährter Form mit einem LKW-Kran und Groß-
container.

Wir ersuchen Sie, 
Silofolien mit Kipper 
oder großen Anhänger 
anzuliefern, damit eine 
bequeme und rasche 
Entladung durchge-
führt werden kann.
 
Bei der Abgabe von Silofolien in den Altstoffsammel-
zentren muss nach wie vor ein Entsorgungsbeitrag 
von € 0,11 je kg eingehoben werden!
 
Säcke mit Netzen und Schnüren können nur mehr 
in den Altstoffsammelzentren zu den Öffnungszeiten 
kostenlos abgegeben werden!

Von der OÖ Landesregierung wird auch heuer wieder 
ein Heizkostenzuschuss gewährt. 
Informationen dazu gibt es am Gemeindeamt oder 
auf der Homepage www.michaelnbach.at .
Mitzubringen sind entweder der Jahreslohnzettel 
2011, die Lohnzettel von Juli bis Dezember 2011 
oder der Pensionsabschnitt vom Dezember 2011 

Die Antragstellung ist bis spät. 13. April möglich!

Auf die Mithilfe von zahlreichen helfenden Händen 
zählt die Aktion „Rama dama“.  Kinder, Jugendlichen 
und Vereine sind eingeladen unsere Straßen- und 
Waldränder von Abfall und Müll zu befreien!

Wir treffen uns dazu am Samstag, 
24. März um 9 Uhr beim Bauhof.
Handschuhe und Müllsäcke werden 
zur Verfügung gestellt.
Im Anschluss an die Säuberungs-
aktion gibt es für alle Helfer eine 
Jause!

Auf der Homepage www.michaelnbach.at werden 
täglich die neuesten Berichte, Fotos, Veranstaltungs-
termine und auch die Gemeindezeitung online 
gestellt. 
Veranstaltungen und Inserate können auch von  
Vereinen, Veranstaltern oder Privatpersonen ganz 
einfach online gestellt werden. 

Du findest auf der Homepage aber auch den Ärzte-
notdienst, die aktuellen Müllabfuhrtermine, die 
wöchentlichen Pfarrverlautbarungen, usw.

Wir arbeiten immer an der Verbesserung unseres 
öffentlichen Auftrittes durch unsere Homepage und 
sind daher froh, wenn uns Wünsche und Anregungen 
mitgeteilt werden! (berta.wielaender@michaelnbach.
ooe.gv.at)

Für Interessierte gibt es auch die Möglichkeit den 
Newsletter zu abonnieren, mit dem wöchentlich die 
nächsten Veranstaltungstermine zugesandt werden 
bzw. „besondere Aktionen“ angekündigt werden.

Landwirtschaftl. Foliensammlung

Heizkostenzuschuss

Ausflüge schenken

www.michaelnbach.at

Rama dama - 
Umweltsäuberungsaktion
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Landestheater Linz•	  – Kulturgenuss vom Feinsten 
für die ganze Familie: Ein besonderes Angebot für 
alle Familien bietet das Landestheater Linz in 
Kooperation mit der OÖ Familienkarte an. 
Vivaldis "Vier Jahreszeiten" werden am 6., 13., 
und 17.5.2012 jeweils um 15 Uhr im Großen Haus 
aufgeführt – der Eintritt kostet einheitlich 11 Euro 
(Normalpreis zwischen 12 und 52 Euro). 

Willkommen im •	 Energie.Erlebnis.Haus - Welios:  
Ob Groß oder Klein: Im Welios - OÖ Science 
Center Wels steht das gemeinsame Erlebnis im 
Vordergrund. Frei nach dem 
Motto: „Mitmachen, Staunen, 
Entdecken!“  Dabei steht 
die größte Wissens- und 
Erlebniswelt ganz im Zeichen 
der erneuerbaren Energie. 

Fahrradhelm- und Kinderfahrradsitzaktion:•	  
Rechtzeitig zum Start der Radfahr-Saison gibt es 
geprüfte Fahrradhelme zum sensationellen Preis von 
je 10 Euro. 

Damit auch die Kleinen bei 
einer Radtour mit von der 
Partie sein können, gibt 
es geprüfte Kinderfahrrad-
sitze zum Preis von 29,90 
Euro (statt 39,90 Euro). 
Verkaufsstart ist der 
5. März - bei allen ÖAMTC-
Stützpunkten in OÖ.

Tauplitz – Familien-Schitag•	  am 24. und 25. März:
Gegen Vorlage der OÖ. Familienkarte an der Kassa 
in Tauplitz  oder Mittersteinbahn kostet eine Familien-
Tageskarte nur 34,– Euro. 

Frühlingsauftakt in den Tier-•	
parks am 24. und 25. März: 
Nutzen Sie das Wochenende zu 
einem Frühlingsspaziergang in 
den Tiergärten in Walding, Stadt 
Haag, Altenfelden und Grünau, 
genau richtig um Frühlingslaune 
zu tanken! 

Messekalender: •	
"Bleib g`sund!" Messe vom 23. bis 25. März in Linz
Von 23. – 25. März finden im Design Center wieder 
die Gesundheits- und Wellnesstage statt. Für 
Familienkarteninhaber gibt es Ermäßigungsgut-
scheine für die Tageskarte. 
Die Tageskarte kostet für 2 Personen nur 9 Euro (statt 
7 Euro/Person). Gratiseintritt für Kinder bis 14 Jahre 
in Begleitung eines Erwachsenen! 
"Blühendes Österreich" vom 30. März bis 1. April 
in Wels: Mit den ersten warmen Frühlingstagen wird 
auf der Messe "Blühendes 
Österreich" in Wels all-
jährlich die Gartensaison 
eingeläutet. Rund 400 
Aussteller präsentieren die 
neuesten Trends für Haus 
und Garten und machen so 
richtig Lust auf´s Garteln. 

Mehr Informationen zu 
den aktuellen Aktionen 

gibt es auf 
www.familienkarte.at

Der Girls´ Day soll Mädchen für Technik begeistern 
und kann ein echtes Karrieresprungbrett in gut 
bezahlte technische und handwerkliche Berufe sein.

Bereits zum zwölften Mal wird der Girls' Day am 
26. April 2012 in Oberösterreich durchgeführt.

Schülerinnen der 3. und 4. Klassen HS, NMS und 
AHS verbringen einen Tag in einem handwerklichen 
oder technischen Betrieb und sammeln konkrete 
praktische Erfahrungen in Unternehmen.

Mädchen lernen am Girls‘ Day vielfältige Berufs-
möglichkeiten kennen und können bei der Auswahl 

einer Lehrstelle in ihrer Heimatgemeinde oder in 
der unmittelbaren Umgebung 
unterstützt werden.
Die teilnehmenden Firmen 
werden auf das Potenzial der 
Mädchen gerade im technischen 
und handwerklichen Bereich auf-
merksam und können so dem 
Fachkräftemangel entgegen wirken.

Zahlreiche Firmen im Bezirk Grieskirchen unterstützen 
diese Aktion! 
Nähere Infos dazu auf www.girlsday-ooe.at/ oder in 
deiner Schule.

Girls´ Day

Die Höhepunkte mit der OÖ Familienkarte von März bis Mai!
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Von Freitag, 30. März bis Sonntag, 
1. April findet bei Elke Muckenhumer 
(Minithal 3) ein Ostermarkt statt. 
Öffnungszeiten:
	 Freitag: 13 Uhr bis 18 Uhr
	 Samstag: 13 Uhr bis 19 Uhr
	 Sonntag: 10 Uhr bis 16 Uhr

Die Sportunion lädt zum Kabarettabend  
„Auf Kur“ mit Walter Kammerhofer,

am Freitag, 13. April,
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr

im Gasthaus Schörgendorfer.

Vorverkaufskarten sind zum Preis von € 15,- bei 
Raiffeisenbank, Sparkasse und Sportunion erhältlich.

Walter Kammerhofer spielt in seinem Soloprogramm 
„Kammerhofer auf Kur“ einen Kurgast, der sich 
anfangs gegen die ihm verordnete Kur sträubt und 
diese nur höchst widerwillig antritt.
In der Folge erkennt er aber gezwungenermaßen die 
gesundheitliche Notwendigkeit und fügt sich in das 
Unvermeidliche. Was ihn dort alles erwartet, hätte er 
sich in seinen schlimmsten Träumen nie vorstellen 
können. Allein schon der Diätplan versetzt ihn in 
Angst und Schrecken.
Auch die ihm verschriebenen Therapien erweisen 
sich als echte Herausforderung. Aber alle sportlichen 
Aktivitäten, die gemischte Sauna und das Freizeit- 
und Kulturprogramm meistert er in souveräner Manier, 
bis er schließlich ganz begeistert und um einiges 
gesünder wieder heimkehrt.

Rechtzeitig Karten sichern, da der Ansturm auf 
die Vorverkaufskarten immer sehr groß ist!

Neuanmeldungen für das Schuljahr 2012/13 in der 
Landesmusikschule Waizenkirchen werden am 
Montag, 16. und 23. April 2012 jeweils 
von 16.15 bis 17.15 Uhr und am 
Donnerstag, 19. April 2012 von 13.30 
bis 15.30 Uhr entgegengenommen.

Das derzeitige Fächerangebot: Block- 
flöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon; 
Waldhorn, Trompete, Flügelhorn, 
Tenorhorn, Posaune, Tuba; Klavier, 
Spinett, Akkordeon, Elektronische Tasteninstru- 
mente (Keyboard); Violine, Viola, Cello, Gitarre, Zither, 
Hackbrett; Schlagwerk; Sologesang, Gruppen-
stimmbildung, Singschule; Musikalische Früher-
ziehung, Tanz und Bewegung.

Auch Schüler auf der Warteliste müssen wieder 
angemeldet werden! (Bei der Anmeldung ist  die 
Sozialversicherungsnummer des Schülers anzu-
geben.)

Am Donnerstag, 26. April, von 16 bis 20 Uhr lädt 
das Rote Kreuz zum Blutspenden in die Volksschule 
Michaelnbach ein.

Was musst du als Erstspender beachten? 
Bei deiner ersten Blutspende 
bringe bitte einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Vor 
der Blutspende solltest du 
gegessen und vor allem 
ausreichend getrunken 
haben.

Wer kann Blut spenden? 
Man sollte sich gesund 
fühlen und mindestens 18 
Jahre alt sein. (Man sollte 
bei der ersten Blutspende 
nicht älter als 60 Jahre 
sein.) Der Blutdruck sollte 
stabil sein. Man muss ein 
Mindestgewicht von 50 kg 
haben. Die Körpertemperatur 
sollte nicht über 37,5° 
Celsius liegen. Eventuelle 
Ausschlussgründe werden 
mittels Fragebogen kurz vor der Spende abgefragt.
Nähere Infos: http://www.roteskreuz.at/blutspende/

„Auf Kur“ mit Walter Kammerhofer

Osterausstellung

Blutspenden

Schülereinschreibung in der 
Musikschule Waizenkirchen



Seite 7

Einladung zum Flohmarkt 
von Kinderartikeln




 


 
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Der Raiffeisenclub veranstaltete in Kooperation mit 
Thalia in den 4. Klassen der Volksschulen diesen 
sehr beliebten Lesewettbewerb.
Jede Schule wurde 
durch 3 Schüler/innen 
vertreten. Diese mussten 
in der Vorbereitungszeit 
3 Bücher lesen und sich 
die jeweiligen Inhalte 
so gut wie möglich 
einprägen.
Am 7. Februar fand das
Bezirksfinale im Melo-
dium in Peuerbach statt. 
30 Schulen nahmen 
daran teil. Die Teilnehmer/innen der Volksschule 
Michaelnbach hießen: Fabian Baumgartner, Jakob 
Hofinger und Marlene Stöger. Obwohl alle Schüler-
teams die Voraussetzungen zum Sieg mitbrachten, 
konnte es nach etlichen spannenden Fragerunden 
leider nur einen Sieger geben. 
Bezirkssieger wurden die Kinder der VS Wallern.

Im November 2011 legten die Schüler/innen der 
4. Klasse der Volksschule Michaelnbach die Radfahr-

prüfung ab. Nach der erfolgreich bestandenen Prüfung 
sind nun alle Schüler/innen stolze Ausweisbesitzer 
und können ab 
dem 10. Lebens-
jahr ohne Auf-
sicht eines Er-
wachsenen ihre 
Umgebung mit 
dem Rad erkun-
den!

Im Rahmen des Schulunterrichts begaben 
sich die Volksschüler aus Michaelnbach 
aufs Eis. Treffpunkt war die Eishalle 
in Peuerbach. Lehrer/innen und 
Eltern leisteten Hilfestellung sowohl 
beim Anprobieren der Schlittschuhe 
wie auch bei der Umsetzung der 
Lauftechnik am Eis. 
Obwohl es etliche Kinder gab, die sich 
zum ersten Mal aufs 
Eis wagten, brauchte 
gegen Ende des 
Vormittags kein Kind 
mehr die Hilfestellung 
eines Erwachsenen. 
Alle Schüler/innen 
waren von dieser 
Aktion begeistert.

Radfahrprüfung der 4. Klasse

Schülerolympiade 2012

Eislaufen als Schulsport
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Noch immer sterben oder erkranken jedes Jahr viele 
Menschen nach dem Biss einer Zecke. 
Daher laden wir am Donnerstag, 
26. April in Michaelnbach zur  
Zeckenschutzimpfaktion ein. 
(pünktlich um 8.00 Uhr in der 
Volksschule Michaelnbach)

Zur Impfung sind mitzubringen:
Impfkarte (soweit vorhanden)•	
Kinder bis zum vollendeten •	

 	 16. Lebensj. 8,80 Euro in bar 
ab dem dritten Kind 3,63 Euro •	

   in bar
Personen über 16 Jahre•	

	 12,80 Euro in bar

Patientenverfügung - eine Chance zur bewussten 
Beschäftigung mit zentralen Lebensthemen

Aufgrund eines Unfalls oder einer schweren Krankheit 
kann es dazu kommen, dass es nicht mehr möglich 
ist, den eigenen Willen in Bezug auf unerwünschte 
Behandlungen kund zu tun. 
Seit 2006 gibt es in Österreich das Instrument der 
Patientenverfügung, in der festgehalten wird, welche 
medizinischen Maßnahmen bei der Behandlung 
unterbleiben sollen, z.B. das Legen einer Magensonde 
oder wiederholte Reanimationen. 
Diese Verfügung wird nur dann wirksam, wenn der 
eigene Wille nicht mehr kundgetan werden kann.
Der erste Schritt vor Erstellung einer Patientenverfü-
gung ist das Gespräch mit den Angehörigen, mit 
den „Vertrauenspersonen“, die im Notfall umgehend 

zu kontaktieren sind 
und die im Bedarfsfall 
auch den Wünschen 
des Betroffenen 
Nachdruck verleihen. 
Das Formular der 
Patientenverfügung 
erhält man beim 
Hausarzt, der in 
einem ausführlichen 

Gespräch mit dem Patienten klärt, gegen welche 
Behandlungsformen er sich entscheiden kann bzw. 

was in seiner Situation überhaupt sinnvoll ist. Für den 
Arzt wiederum ist die Patientenverfügung eine sehr 
wichtige Orientierungshilfe für die Gestaltung der 
Behandlung in Situationen, in denen Patienten nicht 
mehr selber befragt werden können.

Unterschieden wird zwischen einer „verbindlichen“ 
und einer „beachtlichen“ Verfügung. Für erstere ist 
neben einer umfassenden ärztlichen Aufklärung eine 
Beglaubigung durch einen Notar oder Rechtsanwalt 
notwendig. Diese Form ist rechtlich bindend und 
muss nach 5 Jahren erneuert werden. 
Die deutlich günstigere - und auch vom Hospizverband 
Österreich empfohlene - Variante ist die „beachtliche“ 
Verfügung, bei der kein Rechtsanwalt benötigt wird, 
die aber genauso die Ärzte mit Informationen versorgt, 
die dem Patienten wichtig sind.

Die Auseinandersetzung mit dem Erstellen der Ver-
fügung bietet auch eine Chance zur bewussten 
Beschäftigung mit zentralen Lebensthemen wie 
plötzliche Erkrankungen und Pflegesituationen sowie 
Lebensqualität und Lebensende.
Eine Patientenverfügung ist keine Versicherung 
dafür, dass in den letzten Tagen und Wochen eines 
Lebens alles genau so ablaufen wird, wie man es sich 
wünscht, aber sie ist ein wichtiges Instrument, um die 
Wünsche des Patienten möglichst berücksichtigen zu 
können.

Der nächste Stammtisch für Pflegende Angehörige 
findet am Dienstag, 20. März  2012 um 19.30 Uhr im  
Gemeindeamt Pötting (Erdgeschoss) statt.

Thema: „Wohltuende Kräuter - speziell für Menschen, 
die pflegen und für diejenigen, die gepflegt werden.

Vortragende: Frau Martina Nimmervoll - Kräuter-
pädagogin

Medizinlexikon: Die Patientenverfügung

Gesunde Gemeinde

Stammtisch Pflegende Angehörige Zeckenschutzimpfung
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Blutdruck, Blutzucker, Seh- und Hörtest, ... - Bei vielen weiteren Stationen der Gesundheitsstraße kannst du testen, 
wie „gesund“ du wirklich bist. (z.B.: Venenmessung, Fußanalyse, ...) Der Gesundheitstag mit Gesundheitsstraße 
findet am 31. März von 14 bis 17 Uhr in der Volksschule Michaelnbach statt.

Beim Infostand der Gebietskrankenkasse werden Fragen zur Vorsorgeuntersuchung beantwortet.
Mit Zumba und Tänzen aus anderen Kulturen findest du einen guten Ausgleich zum ausgelasteten Alltag. Auch 
für Kinder gibt es vieles zum Ausprobieren: Im Turnsaal werden Stationen zum Kinderturnen aufgebaut und 
beim Becherstapeln geht´s darum, wer die flinksten Hände hat!

In Zusammenarbeit mit der Michaelnbacher Bevölkerung und den Vereinen wird in den kommenden Wochen ein 
weiterer großer Schritt für die Gesundheit der Michaelnbacher gesetzt - es wird ein Laiendefibrillator angekauft. 
Beim Gesundheitstag können die Besucher bereits mit einem Laiendefi des Roten Kreuzes üben.

Im Gasthaus Schörgendorfer findet am Samstag, 
24.  März von 9.00 - 12.30 Uhr ein Workshop zum 
Thema „Akupressur für den Hausgebrauch“ statt.

Kosten: € 20,-  (Workshop inkl. Unterlagen)

Die Akupressur ist eine der ältesten 
und bewährtesten Heilmethoden. 
Bei diesem Workshop kann jeder 
Teilnehmer lernen  bei Beschwerden 
Notfallspunkte selbst zu aktivieren 
und die Energieflüsse wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen. 

Gesundheitsstraße:
• Blutdruck, Blutzucker messen
• Venenmessung
• Fußanalyse, Orthopädie Aumayr
• Seh- und Hörtest, Optiker Aigner
• Infostand Gebietskrankenkasse
• Bücher zum Thema Gesundheit
• Infos zu regionalen Produkten, 
  Mostlandl Markt
• uvm. ...

Vorführungen:
• Vorstellung Laiendefibrillator durch  
  das Rote Kreuz
• Vorführung eines Rot Kreuz-Autos
• Programm der Volksschulkinder
• Kinderturnen
• Tänze aus anderen Kulturen
• Zumba mit Sandra Kaltseis
• „Lebensmittel leicht durchschaut“
• uvm. ...

Unter allen Besuchern wird ein „gesunder“ Geschenkkorb  
im Wert von 70 € verlost!

Das Team der Gesunden Gemeinde Michaelnbach 
und alle Mitwirkenden freuen sich auf deinen Besuch!

Für die Verpflegung sorgt  
das Bäuerinnenteam mit 

Broten, heimischen Säften, 
Kuchen und Kaffee!

Auch bei Kindern kann Akupressur 
sehr gut angewendet werden.

	
Dr. med. univ. Manfred Rein-
inger ist Arzt für Allgemein-
medizin, Vizepräsident der 
Österr. Gesellschaft für kon-

trollierte Akupunktur und TCM 
(Traditionelle chinesische Medizin) 

und  Dozent an der Europäischen Aka-
demie für Akupunktur.

2. Michaelnbacher Gesundheitstag

Gesunde Gemeinde

Akupressur für den Hausgebrauch
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Datum diensthabender Arzt Apothekendienst

01.04.2012 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

08.04.2012 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

09.04.2012 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

15.04.2012 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

22.04.2012 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

29.04.2012 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

01.05.2012 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

06.05.2012 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

13.05.2012 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

17.05.2012 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

20.05.2012 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

27.05.2012 Dr. Spörker Prambachkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

28.05.2012 Dr. Spörker Prambachkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

03.06.2012 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

07.06.2012 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

10.06.2012 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

17.06.2012 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

24.06.2012 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

01.07.2012 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

Der Wochenendbereitschaftsdienst  dauert von Samstag 7 bis Montag 7 Uhr, der Feiertagsbereitschaftsdienst 
von 12 mittags des Vortages bis 7 Uhr des darauf folgenden Wochentages.
Der Ärztebereitschaftsdienst ist ein Notdienst Ihrer Hausärzte für dringende unaufschiebbare gesundheitliche 
Notfälle!

Nachtdienst diensthabender Arzt Telefon

Montag Dr. Geroldinger St. Marienkirchen 07277/27342

Dienstag Dr. Puchegger Waizenkirchen 07249/47577

Mittwoch Dr. Strand Ursula und Hannes Waizenkirchen 07277/7334

Donnerstag Dr. Bocksleitner Michaelnbach 07277/2999

Freitag Dr. Spörker Prambachkirchen 07277/6282

Ärztenotdienst 2. Quartal 2012

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst für Notfälle (14.00 - 7.00 Uhr)
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Franz Humer (85), Armau Karl Muckenhumer (90), Am Doktorberg

Angela Ecklmayr (80), Waldweg

Bei perfektem Eisstockwetter (Sonne, klirrende Kälte 
und wärmender Hütte ) fand am Sonntag, 12. Februar 
die Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen statt. 

Wir bedanken uns bei Karl Schmid und seinem Team 
für die Betreuung des Eissportplatzes.

Im Melodium Peuerbach wurden am 12. Februar die  
Jungmusikerleistungsabzeichen verliehen.
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze 
erhielten: Petra Humer, Trompete (mit Auszeichnung); 
Patricia Aichinger; Horn, Sandra Obermayr, 
Schlagzeug.

Wir gratulieren recht herzlich!

am Foto vlnr: Musikvereinsobmann Johann Humer, 
Bgm.  Wolfgang Klinger, Hubert Igelsböck, Petra Humer, 
Hermann Pumberger, Patricia Aichinger, Norbert 
Hebertinger, Sandra Obermayr, Bgm.  Peter Oberlehner, 
Emil Stutz, Bezirkshauptmann Christoph Schweitzer

Verleihung der Jungmusiker-
leistungsabzeichen

Ortsmeisterschaft Eisstockschießen

Das erfolgreiche Siegerteam: Ali Hinterberger, Norbert 
Wiesinger, Johannes Lehner und Andreas Samhaber
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- unsere Region

Namhafte regionale Unternehmen und die HTL 
Grieskirchen laden am Freitag, 27. April bei 
freiem Eintritt zur Langen Nacht der Forschung ein. 
Forschung hautnah miterleben an 7 Standorten und 
über 30 Stationen in Grieskirchen und an 9 Standorten 
in Wels. 

Forschung und Entwicklung geht uns alle an.
Sie hören das Wort Forschung und denken sofort an 
eine Universität oder ein Labor. Haben Sie gewusst, 
dass Forschung und Entwicklung auch bei unseren 
regionalen Unternehmen passiert?
Ohne der Arbeit und den Erkenntnissen in den 
Entwicklungs- und Forschungsabteilungen wäre 
es schier unmöglich ein neues  Produkt oder 
Dienstleistung zu entwickeln oder Bestehende zu 
verbessern. Darum ist es für jeden Betrieb von 
Bedeutung, in Forschung und Entwicklung 
zu investieren, um wettbewerbsfähig zu 
bleiben. Die Lange Nacht der Forschung 
bietet die einmalige Möglichkeit einen Blick 
hinter die Kulissen, in die Bereiche wo 
Forschung täglich passiert, zu werfen. 
An folgenden Standorten in Grieskirchen 
bekommen Sie einen Einblick in die 
faszinierende Welt von Forschung und Entwicklung:

Alois Pöttinger Maschinenfabrik GesmbH•	
AV Stumpfl GmbH•	
Domico Dach- Wand- und Fassadensysteme•	
Fröling Heizkessel und Behälterbau Ges.m.b.H.•	

HTL Grieskirchen•	
TIZ-Landl Grieskirchen GmbH•	
VTA Austria GmbH•	

in Wels:
Austria Plastics GmbH•	
Austria Solar Innovation Center•	
Elektrizitätswerk Wels AG•	
FH Oberösterreich / Campus Wels•	
Klinikum Wels-Grieskirchen•	
Resch&Frisch Franchise GmbH•	
Rübig GmbH & Co KG•	
SolarCampus Eberstalzell•	
STARLIM Spritzguss GmbH•	
Transfercenter für Kunststofftechnik•	
WELIOS Energie.Erlebnis.Haus.•	

Von interessanten Vorträgen und 
Workshops bis zu Experimenten erwartet 
Sie eine spannende Nacht mit einem 
abwechslungsreichen Programm.

Lassen Sie sich die Chance nicht 
entgehen und besuchen Sie die 

Standorte bei der Langen Nacht der Forschung – am 
27.04.2012 von 17:00 bis 23:00 Uhr. 
Interessiert? Detailinformationen zum Programm 
finden Sie auf www.lnf2012.at/ooe

Lange Nacht der Forschung

Wissen Sie, wer Ihr Essen herstellt? Wie es produziert 
wird, welche geheimen Zutaten drinnen sind, welche 
Wege es nimmt? Und wie die Rohstoffe dafür 
entstehen? Dreimal täglich essen wir, Frühstück, 
Mittagessen, Abendessen, dazwischen noch die so 
populär gewordenen Snacks. 
Dass dahinter eine milliardenschwere Industrie steht, 
daran denken wir kaum.

Paul Trummer, Wirtschaftsjournalist aus Wien zeigt 
in seinem Buch „Pizza globale“ diese wirtschaftlichen 
Zusammenhänge zum entstehen des bekannten 
Lieblingsessens. 
Im Rahmen der Vollversammlung des Regi-
onalverbandes Mostlandl-Hausruck veranschaulichte 

er seine Erkenntnisse in einem Vortrag. 
Als seine Schlussfolgerung daraus 
plädiert er für eine regional gefestigte 
Wirtschaftsstruktur. Die regionalen 
Strukturen sind seiner Ansicht 
nach die Alternative zu einer 
ausbeuterischen weltweit agieren- 
den Lebensmittelindustrie. 
Die Regionen haben 
seiner Ansicht nach 
große Chancen, die wir 
zu unserem eigenen 
Vorteil nutzen können 
und sollten. 

Pizza globale - Ein Lieblingsessen erklärt die Weltwirtschaft


